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Sehr geehrte Frau Präsidentin! 
 
Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische  
Anfrage Nr. 7794/J des Abgeordneten Doppler und weiterer Abgeordneter nach den 
mir vorliegenden Informationen wie folgt: 
 
Frage 1: 
 Wie viele dienstliche Flugreisen wurden durch Sie, Mitglieder Ihres Ressorts, 

Kabinetts, bzw. nachgeordneter Dienststellen, in den Jahren 2014 und 2015 
absolviert? (aufgegliedert nach Flugstrecken und Jahren) 

 
Die von mir sowie den Mitarbeiter/inne/n meines Kabinetts seit meinem Amtsantritt 
per Flugzeug durchgeführten Dienstreisen sind der nachstehenden Tabelle zu 
entnehmen: 
 

Datum Reiseziel Reisezweck 

Anzahl der (mit-) 
reisenden Kabinetts-
mitarbeiter/innen  
(K-MA) 

16.10.2014 Brüssel EU-Sondersitzung "Ebola“ 
(FBM) 
2 K-MA 

18.11.2014 Brüssel 
6th eHealth Network 
meeting 

1 K-MA 

7460/AB 1 von 3

vom 24.03.2016 zu 7794/J (XXV.GP)

www.parlament.gv.at



 

  2 

 
Von den Kabinettsmitarbeiter/inne/n meines Amtsvorgängers wurden im Jahr 2014 
folgende Dienstreisen per Flugzeug durchgeführt: 
 

Datum Reiseziel Reisezweck 
Anzahl der 
Kabinettsmitglieder 

12.-18.05.2014 Athen eHealth Forum 1 K-MA 

03.-04.07.2014 Basel 
Vorbereitung 
Gesundheitsministertreffen 

1 K-MA 

 
Im Jahr 2015 wurden von meinem Kabinett und mir keine dienstlichen Flugreisen 
absolviert. 
 
Ich bitte um Verständnis, dass im Hinblick auf den für die Erhebung erforderlichen 
Verwaltungsaufwand eine Auflistung der sonstigen durch Mitarbeiter/innen meines 
Ressorts per Flugzeug durchgeführten Dienstreisen nicht möglich ist. 
 
Fragen 2 bis 11: 
 Wie viele Bonusmeilen (bzw. vergleichbare Bonusprogramme für Vielflieger) 

wurden dabei "erflogen"? Jährliche Aufgliederung) 
 Kam es zu privaten Nutzungen dieser Bonusmeilen I Bonusprogramme? 
 Wenn ja, von wem? 
 Wenn ja, in welchem Ausmaß? 
 Wenn nein, wie wurden diese Bonusmeilen I Bonusprogramme dienstlich genutzt? 
 Sind in den Jahren 2014 und 2015 Bonusmeilen I Bonusprogramme dienstlich 

ungenutzt verfallen? 
 Wenn ja, wie viele Meilen, bzw. welche Vergünstigungen? 
 Wenn ja, warum? 
 Wer kontrolliert die Nutzung dieser Bonusmeilen I Bonusprogramme? 
 Wie wird diese Nutzung überprüft? 
 
Bonusmeilenprogramme und sonstige gleichartige Bonifikationen sind der 
Privatsphäre der Bediensteten zuzurechnen. Diesbezügliche Auskünfte könnten nur 
auf freiwilliger Basis erfolgen. Über dienstlich erflogene Meilen, welche wiederum für 
dienstliche Flüge verwendet werden, bestehen keine Statistiken, da die Bediensteten 
nur die Verpflichtung trifft, Flugkosten in der Reiserechnung geltend zu machen. Das 
Ressort nimmt als solches an keinem Bonusprogramm teil. Da es sich daher 
durchwegs nur um private Karten handeln könnte, kann eine Verwertung oder 
Kontrolle nicht durch das Ressort erfolgen. Auch könnten diese Karten nicht durch 
das Ressort eingezogen werden. Allerdings weise ich darauf hin, dass sich die 
Bundesregierung bereits 2008 verpflichtet hat (Beschluss vom 23. Jänner 2008), dafür 
Sorge zu tragen, dass bereits im Dienstreiseformular ein Passus vorgesehen wird, der 
besagt, dass anlässlich von Dienstreisen im Rahmen personenbezogener 
Bonusprogramme erworbene Prämien nicht privat in Anspruch genommen werden 
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dürfen. Daher sind die Bediensteten meines Ressorts verpflichtet, die bei dienstlichen 
Flugreisen gesammelten Bonusmeilen nicht für private Zwecke zu verwenden.  
 
 
 
 
 

 
Dr.in Sabine Oberhauser 
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